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Beurteilung/Zeugnis für Praktikanten der  
Fachoberschule durch den Praktikumsbetrieb 

 
 
 
Name, Vorname:            
 
Ausbildungsbetrieb:            
 
Ausbildungsbeauftragter/Ausbilder:          
 
Ausbildungszeitraum vom      bis     
 
Beurteilung erstellt am:           
 
 
Ausbildungsbericht und Beurteilung sollen durch den jeweiligen Ausbildungsbetreuer, der den Auszubildenden am besten 
kennen gelernt hat, erstellt werden.  
 
 
Ausbildungsinhalte/Tätigkeiten 
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Fertigkeiten 
Für das Praktikum 
geforderte Fertigkeiten 
 

 Erreichte sehr hohen Fertigkeitsgrad und führte Arbeiten mit großem Geschick durch. 

 Erreichte einen hohen Fertigkeitsgrad und führte die Arbeiten geschickt durch. 

 Die Arbeitsausführung erfolgte zur Zufriedenheit. 

 Erreichte nicht immer den erforderlichen Fertigkeitsgrad. 

            

 
 
 

 

Kenntnisse 
Die im Praktikum zu 
vermittelnden 
Fachkenntnisse 

 Erreichte und verfügte über besonders umfangreiche Fachkenntnisse. 

 Erreichte und verfügte über umfangreiche Fachkenntnisse. 

 Besaß genügend Fachkenntnisse zur Durchführung der Aufgaben. 

 Erforderliche Fachkenntnisse nicht immer vorhanden. 

 Erreichte und verfügte selten über erforderliche Fachkenntnisse und benötigte oft Hilfen  und 

Ratschläge. 

            

 
 
 

 

Transfer 
Erkennen von 
Zusammenhängen und 
deren Übertragung auf 
ähnliche Problem-
stellungen 

 Übertrug vorhandene Kenntnisse und Fertigkeiten  sicher und richtig auf ähnliche 

Problemstellungen und erkannte Zusammenhänge. 

 Übertrug vorhandene Kenntnisse und Fertigkeiten und konnte Zusammenhänge herstellen. 

 Übertrug in den meisten Fällen vorhandene Kenntnisse und Fertigkeiten. 

 Hatte Schwierigkeiten beim Übertragen von Kenntnissen und Fertigkeiten auf ähnliche 

Problemstellungen. 

            

 
 
 

 

Disposition 
Planen von 
Arbeitsabläufen 

 Plante den zeitlichen und rationellen Ablauf der gestellten Aufgaben sicher und richtig. 

 Plante den zeitlichen und rationellen Ablauf der gestellten Aufgaben. 

 Plante teilweise den zeitlichen und rationellen Ablauf der gestellten Aufgaben. 

 Hatte Schwierigkeiten, Arbeitsabläufe der gestellten Aufgaben zeitlich und rationell zu 

planen. 

            

 
 
 

 

Teamverhalten 
Zusammenarbeit mit 
Kollegen 

 Zeigte besonderes Einfühlungsvermögen bei der Zusammenarbeit und war sehr hilfsbereit. 

 Zeigte gutes Einfühlungsvermögen bei der Zusammenarbeit und war hilfsbereit. 

 Zeigte im allgemeinen Einfühlungsvermögen  und war bereit zur Zusammenarbeit. 

 Zeigte wenig Bereitschaft zur Zusammenarbeit. 

            
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Arbeitsanforderung 
Sorgfältige  Durch-
führung der Arbeiten 

 Arbeitete stets sehr sorgfältig. 

 Arbeitete sorgfältig. 

 Arbeitete meist sorgfältig. 

 Arbeitete nicht immer sorgfältig. 

            

  

Arbeitsqualität 
Qualitätsanforderungen 

 Erfüllte immer die Qualitätsanforderungen. 

 Erfüllte die Qualitätsanforderungen. 

 Erfüllte meist die Qualitätsanforderungen. 

 Erfüllte nicht immer die Qualitätsanforderungen. 

            

  

Leistungs-
bereitschaft 
Bereitschaft zur Durch-
führung der gestellten 
Aufgaben 

 Zeigte beständig hohe Leistungsbereitschaft und ging auch schwierige Aufgaben   zielstrebig 

an. 

 Zeigte beständig Leistungsbereitschaft und war auch an der Lösung schwieriger Aufgaben 

interessiert. 

 Zeigte Leistungsbereitschaft und benötigte selten Anregungen zur Bearbeitung oder Lösung 

von Aufgaben. 

 Zeigte nicht immer Leistungsbereitschaft und benötigte zeitweise Anregungen zur 

Bearbeitung und Lösung von Aufgaben. 

 Zeigte wenig Leistungsbereitschaft und bedurfte häufiger Anregungen zur Bearbeitung oder 

Lösung von Aufgaben. 

            

  

Zuverlässigkeit 
Erledigen von 
Aufgaben, Einhalten 
von Vorschriften, 
Anweisungen und 
Terminen 

 Erledigte Aufgaben sehr verantwortungsbewusst, hielt Vorschriften, Anweisungen und 

Termine sehr zuverlässig ein. 

 Erledigte Aufgaben verantwortungsbewusst, hielt Vorschriften, Anweisungen und Termine  

zuverlässig ein. 

 Erledigte Aufgaben, hielt Vorschriften, Anweisungen und Termine im allgemeinen 

zuverlässig ein. 

 Erledigte Aufgaben, hielt Vorschriften, Anweisungen und Termine nicht immer   zuverlässig 

ein. 

            

  

Auffassung 
Erfassen von 
Lerninhalten 

 Begriff problemlos schwierige Sachverhalte und Zusammenhänge. 

 Begriff schwierige Sachverhalte und Zusammenhänge. 

 Erfasste Inhalt und Bedeutung von Sachverhalten.  

 Benötigte Anleitungen und wiederholte Erklärungen, um Lerninhalte zu verstehen. 

 Verstand Lerninhalte auch nach wiederholte Erklärung nur unvollkommen. 

            
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Gesamtbeurteilung 

Wir waren mit dem Praktikanten/ der Praktikantin 

sehr zufrieden - zufrieden - bedingt zufrieden*) - nicht zufrieden*) 

             

              

 

Er/Sie wäre als Mitarbeiter(in) für unseren Betrieb 

sehr geeignet - geeignet - bedingt geeignet*) - nicht geeignet*) 

             

              

 

Ergebnisse des Beurteilungsgesprächs 
Hinweise zur Förderung und Entwicklung 

             

              

 
Empfohlene Lernhilfen und deren Durchführung 

             

              

 
Hinweise auf besondere Fähigkeiten und Interessen 

             

              

 
Besondere Gegebenheiten 

             

              

 

              
 Unterschrift des Ausbilders     Unterschrift des Praktikanten 
 
 

*) Nachfolgend Begründung für dieses Beurteilungsmerkmal 


